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té Schweizerische
Bankenpolitik

Nebelspalter 8/2 002 17

(Banker-Leben?)
Bei UBS und anderswo sich früher ein der Ebner

mischt' - und heute - dankenswerter Weis' -
räumt aus die ZKB den ...Mais.

Anleger, merke:

In gewissen Visionen

Zu Zürich im Haus der Kongresse
im festlich erleuchteten Saale,

sass Martin in Reichtum und Grösse

mit Freunden beim vornehmen Mahle.

Ein braver Securitaswächter

fragt schliesslich, was denn zum Gelage
und zu dem dezenten Gelächter,
den Anlass gegeben wohl habe.

«Wir haben die Freiheit zu zügeln
und sparen so wesendich Steuern,

dort hinter benachbarten Hügeln.
Und das gilt es heute zu feiern!»

Wir hoffen, dass die Banken-Welt
noch lange - ohn' zu wanken - bellt,
indem nicht jede Kranken-Bise

zur Flaute wird - samt Banken-Krise.
Drum wollen wir zur Zeit linsen
nach angepassten Leitzinsen.
Wollt ihr wegen Bise kränkeln,
solltet ihr trotz Krise «bänkeln».

Blasius Rohr

Die Ebnerung
des Terrains, oder:
Bank-Erleben

Doch nun sind die Geldvisionen,
wie früher schon, fast über Nacht,

trotz steuerbegünstigter Zonen
bedenklich zusammengekracht.

Wer jemals auf Sand konstruierte

leichtfertig ein Spielkartenhaus,

wer je falsche Hoffnungen schürte,

— das Schicksal, es

ebne(r)t es aus!

"X Hansjakob
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